
FÜR
PFUNGSTADTS
ZUKUNFT! AM 27. MÄRZ 2011:

CDU WÄHLEN



KUMULIEREN UND 
PANASCHIEREN
SO WÄHLEN SIE 
RICHTIG

Liebe Wählerinnen und Wähler,
die Stadt Pfungstadt ist mit ihren ca. 25.000 Einwohnern 
einschließlich der beiden Stadtteile Eschollbrücken-Eich und 
Hahn ein verkehrsgünstig – zwischen den Autobahnen A 5 
und A 67 – sehr gut gelegenes Mittelzentrum. Pfungstadt 
hat sich in den letzten Jahren – auch Dank der CDU – wei-
terentwickelt. Gerade junge Familien fühlen sich aufgrund 
der vermehrten Betreuungsangebote immer wohler in 
Pfungstadt. Dank zahlreicher Vereine gibt es ein vielfälti-
ges Angebot in den Bereichen Sport und Kultur. Die drei 
Hauptstraßen wurden saniert, verschönert und begrünt. Die 
Umgehungsstraßen für Pfungstadt (Westumgehung) und 
Eschollbrücken sind in greifbare Nähe gerückt. Hahn hat sein 
neues Sportzentrum erhalten. Das Schwimmbad wird derzeit 
mit einer Saunalandschaft erweitert. Die Villa Büchner wur-
de entsprechend den Bestimmungen des Denkmalschutzes 
umgebaut und größtenteils vermietet. 

Die Pfungstadtbahn wird 
hoffentlich Ende dieses Jahres 
fahren, aber die Bebauung des 
Bahnhofsgeländes lässt viele 
Wünsche offen. Auf dem „Zwi-
ckel“ am Ende der Eberstädter 
Straße werden wir wohl ewig 
sitzen bleiben. Die Gewerbe-

Für jedes zu wählende Parlament erhalten 
Sie einen Stimmzettel. 

1.  Zunächst setzen Sie Ihr Listenkreuz 
bei der CDU!

2.  Zusätzlich können Sie auch jeder Kan-
didatin oder jedem Kandidaten bis zu 3 
Stimmen geben, jedoch insgesamt 
 bei der Wahl für die Stadtverordneten-

versammlung Pfungstadt nicht mehr 
als 37 Stimmen; 
 bei der Wahl zu den Ortsbeiräten Eschollbrü-

cken-Eich und Hahn nicht mehr als 9 Stimmen;
 bei der Wahl für den Kreistag Darmstadt-Die-

burg nicht mehr als 71 Stimmen.

Das bedeutet aber auch, dass Sie als Wählerin 
oder Wähler einer anderen Partei Kandidatinnen 
und Kandidaten der CDU einzelne Stimmen geben 
können und natürlich auch umgekehrt. 

gebiete entwickeln 
sich zwar, aber eine 
zeitgemäße und an 
einem Plan orien-
tierte Vermarktung 
stellen wir uns 
anders vor. 

Leider wurden und werden nicht alle Potentiale durch die 
bisherigen Mehrheiten in Pfungstadts Stadtverordnetenver-
sammlung ausgenutzt. Die Pfungstädter Finanzen gerieten 
immer mehr in eine dramatische Schiefl age, obwohl die 
Grundsteuern und vor allem die Friedhofsgebühren mehr-
fach drastisch erhöht wurden. Die Straßen in der Kernstadt 
und im Industriegebiet sind teilweise in sehr schlechtem Zu-
stand. Das ehemalige E-Werk in der Brunnenstraße 9 mitten 
im Pfungstädter Stadtkern ist nach wie vor eine Bauruine. 
Pfungstadt kann mehr!

Daher bitten wir Sie um Ihre Stimme am 27. März 2011 für 
die CDU und ihre Kandidatinnen und Kandidaten! 
Für Pfungstadts Zukunft! 

Ihre Kandidatinnen und Kandidaten 
der CDU Pfungstadt

Ortsbeiräten Eschollbrü-

1     Christlich Demokratische         Union Deutschlands

101 Schön, Franz
102 Kockegei, Jochen
103 Ruppenthal, Jürgen
104 Sehlbach, Sebastian
105 Faupel, Waltraud
106 Hoffmann, Gerhard
107 Hauser, Anton
108 Spengler, Bärbel
109 Fuchs, Frederik
110 Latsch, Richard
111 Kosewsky, Hubert
112 Mauersberger, Michael
113 Otto, Werner

114 Zerfaß, Matthias
115 Iser, Andreas
116 Schimmel, Maximilian
117 Klumpp, Margit
118 Altmannsberger, Tobias
119 Hommola, Götz
120 Marfording, Dietrich
121 Spika, Nicolai
122 Brill, Stefan
123 Schmiedl, Bernd
124 Kutscher, Kai Jan
125 Kramer, Hermine
126 Hölscher, Oliver
127 Pühler, Reinhard
128 Sehlbach, Gerlinde
129 Hake, Adolf

CDU

1 Franz Schön 
Jahrgang 1944, Pfungstadt,

Rentner

Auf den folgenden Seiten 
stellen wir Ihnen neben 
unserem Spitzenkandidaten 
Franz Schön alle weiteren 
28 Kandidatinnen und 
Kandidaten vor.



KEINE NEUEN SCHULDEN
BÜRGERNAHE VERWALTUNG  

Pfungstadts Schuldenstand ist in den 
letzten fünf Jahren dramatisch gewach-
sen.
Die Schuld hierfür immer nur in der 
Wirtschafts- und Finanzkrise zu suchen 
oder den Kürzungen der Landes- und 
Bundeszuschüsse zuzuschreiben, ist 
uns zu einfach. Pfungstadts Finanz-
probleme sind auch hausgemacht! Der 
Schuldenstand der Stadt Pfungstadt 
ist – gegen die Stimmen der CDU – in 
der abgelaufenen Legislaturperiode 
von 2006 bis 2011 um 38 Millionen 
Euro auf insgesamt 55 Millionen Euro 
(pro Kopf: 2.200 € im Gegensatz zu 
2006 in Höhe von 680 € pro Kopf) 
angestiegen!chuldenabbau und 
Haushaltssanierung einseitig über 
Gebühren- und Beitragserhöhungen zu 
erreichen, lehnen wir ab!

FINANZEN, HAUSHALT UND SICHERHEIT

Deshalb wollen wir:
 den gesamten städtischen Haus-

halt (einschließlich der Eigen-
betriebe) ohne weitere Schul-
denaufnahme ausgleichen. Alle 
Einnahmen und Ausgaben müssen 
auf den Prüfstand! 
 keine weitere Erhöhung von Ge-

bühren und Beiträgen zu Lasten der 
Bürgerinnen und Bürger!
 die Friedhofsgebühren senken, denn 

Sterben in Pfungstadt darf kein 
Luxus sein! Die Friedhofsgebühren 
müssen neu kalkuliert werden.
 die Verwaltung effi zient und bürger-

nah gestalten. Daher fordern wir die 
Erstellung eines Personalentwick-
lungsplans.

Dabei wollen wir:
die Vereins- und Sportförderung auf 

dem bisherigen hohen Niveau beibe-
halten! Pfungstadt lebt von seiner 
Vereinsvielfalt und seinen ehrenamt-
lich Tätigen bei der Feuerwehr, dem 
THW und den Rettungskräften.
 den freiwilligen Polizeidienst in 

Pfungstadt einführen!
 die Aktion „Saubere Stadt“ fortfüh-

ren!
 das Pfungstädter Wellen- und Frei-

bad erhalten! Gleichzeitig muss das 
jährliche Defi zit in Millionenhöhe 
gesenkt werden. 

2 Jochen Kockegei 
Jahrgang 1952, Hahn, 

Beamter

3 Jürgen Ruppenthal 
Jahrgang 1948, Hahn, 

Landwirt

4 Sebastian Sehlbach 
Jahrgang 1985, Eschollbrücken-

Eich, Student

5 Waltraud Faupel 
Jahrgang 1956, Pfungstadt, 

Dipl.-Kauffrau

6 Gerhard Hoffmann
Jahrgang 1946, Pfungstadt, 

Beamter a. D.

IHRE CDU-KANDIDATEN 

Lesen Sie das ausführliche 
Wahlprogramm der CDU unter:

www.cdu-pfungstadt.de
7 Anton Hauser 

Jahrgang 1955, Pfungstadt, 
Kfm. Angestellter

8 Bärbel Spengler 
Jahrgang 1958, Pfungstadt, 
Vet. Med. Fachangestellte

für Pfungstadt, Eschollbrücken-Eich und Hahn

9 Frederik Fuchs 
Jahrgang 1981, Eschollbrücken-Eich, Dipl.-Betriebswirt (BA)



KINDERBETREUUNG AUSBAUEN
MEHRGENERATIONENHAUS

Familien liegen uns sehr am Herzen! 
Deshalb ist unser Ziel, dass Pfungstadt 
in der kommenden Wahlperiode die 
familienfreundlichste Stadt im Land-
kreis Darmstadt-Dieburg wird! Kinder, 
Jugendliche, Erwachsene und Senioren 
sollen sich bei uns wohlfühlen.

KINDER, FAMILIEN UND SENIOREN

Deshalb wollen wir:
 den bedarfsorientierten Ausbau der 

gesamten Kinderbetreuung!
 viele Tagesmütter für unsere 

Pfungstädter Kinder!
 stabile, sozialverträgliche Kindergar-

tenbeiträge!
 die Ausweitung der Öffnungszeiten 

der Kindertagesstätten in den Rand-
zeiten!
 weitere Schulen mit Ganztagsange-

boten!
 freie Schulwahl für Pfungstadts 

Schülerinnen und Schüler!
 für unsere Kinder und Jugendlichen 

zeitgemäße Präventionsangebote in 
Zusammenarbeit mit der Kinder- und 
Jugendförderung und KAPP!
 das Projekt „Stadtoma“ und „Stadt-

opa“ initiieren!  

 die Einrichtung eines Mehrgenera-
tionenhauses als Begegnungsstätte 
aller Generationen Pfungstadts 
vorantreiben!
 zielgruppenorientierte Seniorenan-

gebote!  

IHRE CDU-KANDIDATEN für Pfungstadt, Eschollbrücken-Eich und Hahn

10 Richard Latsch 
Jahrgang 1961, Pfungstadt, 

Chemielaborant

11 Hubert Kosewsky 
Jahrgang 1943, Pfungstadt, 

Rentner

12 Michael Mauersberger 
Jahrgang 1981, Pfungstadt, 

Politikwissenschaftler

13 Werner Otto 
Jahrgang 1974, Pfungstadt, 

Beamter

14 Matthias Zerfaß
Jahrgang 1984, Pfungstadt, 

Student

15 Andreas Iser 
Jahrgang 1961, Pfungstadt, 

KFZ-Meister

16 Maximilian SchimmelJahrgang 1989, Eschollbrücken-
Eich, Student

17 Margit Klumpp 
Jahrgang 1960, Hahn, 

Chefsekretärin

Lesen Sie das ausführliche 
Wahlprogramm der CDU unter:

www.cdu-pfungstadt.de



für Pfungstadt, Eschollbrücken-Eich und Hahnfür Pfungstadt, Eschollbrücken-Eich und Hahnfür Pfungstadt, Eschollbrücken-Eich und Hahn

STRASSEN IN DER KERNSTADT SANIEREN
LÄRM VERMINDERN 

Für die städtebauliche Weiterent-
wicklung Pfungstadts ist eine intakte 
Infrastruktur zwingend notwendig! 
Gleichzeitig dürfen wir keinen Raub-
bau an der Natur begehen und müssen 
die Pfungstädter Bevölkerung gegen 
Emissionen (Lärm, Staub) schützen.

Deshalb wollen wir:
 die Vermarktung und Vielfalt unserer 

Gewerbegebiete verbessern!
 die Kernstadt rund um die Eberstäd-

ter Straße nicht ver-
öden lassen. Gerade 
für unsere älteren 
Mitbürger sind 
fußläufi g erreichbare 
Einkaufsmöglichkei-
ten sehr wichtig! 
 das Gewerbegebiet 

„Am Breitwieser 
Weg“ entwickeln!

WIRTSCHAFT, VERKEHR UND BAUEN

 den Ausbau des schnellen Internets 
– auch in den Stadtteilen – beschleu-
nigen!
 zur Kosteneinsparung die inter-

kommunale Zusammenarbeit (IKZ) 
intensivieren!

 den zügigen Bau der Westum-
gehung für Pfungstadt und 
die Umgehungsstraße für 
Eschollbrücken bei geringst-
möglichem Flächenver-
brauch!
 den optimalen Lärmschutz 

beim Neubau der ICE-Stre-
cke und dem Ausbau der 
Autobahn A 67 für alle Betroffenen 
erreichen!
 die Straßen in der Kernstadt und im 

Gewerbegebiet auf der Grundlage 
eines Straßenkatasters bei seriöser 
Finanzierung sanieren!
 die Ortseingänge als Visitenkarten 

gestalten!
 die Aktion „Frühjahrsblüher“ jährlich 

wiederholen!

 zeitnah das Parkleitsystem einfüh-
ren! 
 endlich eine von allen Beteiligten ge-

tragene Lösung für die Nutzung des 
alten E-Werks in der Brunnenstraße 
9 fi nden und umsetzen!
 die Trauerhalle auf dem Pfungstädter 

Friedhof kostengünstig sanieren!
 ein neues Wohngebiet für Escholl-

brücken anbieten und ausweisen!

IHRE CDU-KANDIDATEN 

18 Tobias Altmannsberger Jahrgang 1986, Pfungstadt, 
Altenpfl eger

19 Götz Hommola 
Jahrgang 1936, Pfungstadt, 

Rentner

20 Dietrich Marfording
Jahrgang 1934, Eschollbrücken-

Eich, Dipl.-Ingenieur

21 Nicolai Spika 
Jahrgang 1978, Eschollbrücken-

Eich, Projekt Manager

Lesen Sie das ausführliche 
Wahlprogramm der CDU unter:

www.cdu-pfungstadt.de



MODAU RENATURIEREN
DEZENTRALE NAHWÄRMEVERSORGUNG

Umwelt und Klimaschutz haben für 
uns und unsere Nachkommen absolute 
Priorität! Jede und jeder Einzelne kann 
für den Klimaschutz und den Erhalt un-
serer Umwelt einen wichtigen Beitrag 
leisten. 

Deshalb wollen wir:
 die Umsetzung der Modau-

renaturierung und Verlän-
gerung des Modauwan-
derweges von Eberstadt 
kommend bis zur Villa 
Büchner!
 jedoch keine Modaure-

naturierung zwischen 
Pfungstadt und der Ge-
markungsgrenze zwischen 
Hahn und Gernsheim!

UMWELT UND KLIMASCHUTZ

 keine weiteren übermäßigen Ein-
griffe landwirtschaftlicher Flächen 
zugunsten erneuter – bisher nicht 
geplanter – Infrastrukturprojekte!
 Energien einsparen, wo immer es 

geht!
 eine klimafreundliche dezentrale 

Nahwärmeversorgung bei Auswei-

sung künftiger Wohn- und Gewerbe-
gebiete – analog des Neubaugebie-
tes in Hahn! 

IHRE CDU-KANDIDATEN für Pfungstadt, Eschollbrücken-Eich und Hahn

22 Stefan Brill
Jahrgang 1962, Pfungstadt, 

Bauingenieur

23 Bernd Schmiedl 
Jahrgang 1965, Pfungstadt, 

KFZ-Meister

24 Kai Jan Kutscher 
Jahrgang 1987, Hahn, 

Soldat

25 Hermine Kramer
Jahrgang 1938, Pfungstadt, 

Hausfrau

27 Reinhard Pühler 
Jahrgang 1950, Pfungstadt, 

Gastwirt

28 Gerlinde Sehlbach 
Jahrgang 1950, Eschollbrücken-

Eich, Beamtin a. D. 

29 Adolf Hake
Jahrgang 1934, Pfungstadt, 

Rentner

26 Oliver Hölscher
Jahrgang 1965, Hahn, 

Rechtsanwalt



AM 27. MÄRZ CDU WÄHLEN!
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